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Planungen Raumbedarf der Siegburger Gymnasien nach der Rückkehr von G8 zu G9 

 
Sachverhalt: 
 
Wie in der letzten Sitzung des Schulausschusses am 18.6.2024 angekündigt, haben die 
Gespräche mit den Schulleitungen der beiden städtischen Gymnasien zur Raumoptimierung bzw. 
zum Raumbedarf nach der Rückkehr von G8 nach G9 während der zurückliegenden 
Sommerferien stattgefunden. 
 
Die Abstimmung bzgl. des vorliegenden Raumbedarfs sowie der daraus resultierenden 
Baumaßnahmen ist derzeit noch nicht vollständig abgeschlossen. Die detaillierte Planung der 
baulichen Maßnahmen inkl. einer Kostenschätzung wird die Verwaltung in der November-Sitzung 
des Schulausschusses vorstellen. 
 
Vorab folgende Eckdaten zur Kenntnis: 
 

 Das Büro biregio hat Begehungen beider Schulgebäude durchgeführt und das vorhandene 
Raumangebot mit dem Raumbedarf der beiden städtischen Gymnasien unter 
Berücksichtigung der vorliegenden Schulentwicklungsplanung abgeglichen. 
Das Konzept beinhaltet neben Vorschlägen zu Raumoptimierung (organisatorische 
Maßnahmen) auch erste Vorschläge für mögliche Baumaßnahmen an den beiden 
Schulstandorten. 
 

 Die Studie beinhaltet auch erste Kostenschätzungen für die vorgelegten Maßnahmen. Die 
Verwaltung hat entsprechende Mittel im Haushaltsentwurf des Jahres 2025 (inkl. 
Finanzplanung für die kommenden Jahre) berücksichtigt. 
 

 Grundsätzlich liegt an beiden Gymnasien ein durch die Rückkehr von G8 zu G9 
entstandener Raumbedarf vor, der in Teilen nur durch Baumaßnahmen gedeckt werden 
kann. 
Zusammenfassend empfiehlt biregio die Schaffung folgender Räumlichkeiten: 
Alleestraße (8 Unterrichtsräume), Anno (6-8 Unterrichtsräume, inkl. Sanierung Fachräume). 
 

 Die Verwaltung hat den Schulleitungen der Gymnasien die Vorschläge von biregio zur 
internen Beratung vorgelegt und insbesondere um Überprüfung der aktuellen Raumnutzung 
gebeten. Detaillierte Rückmeldungen der Schulen stehen noch aus. 
 

 Ziel sollte es sein, einvernehmliche Lösungen mit den Schulleitungen zur Deckung des 
Raumbedarfes zu entwickeln und dabei die Kostenentwicklung der beiden Projekte 
verstärkt im Blick zu haben. 
Vor diesem Hintergrund wird auch die mit Fortschritt des Projektes BCN freiwerdenden 
Modulraumanlagen als Erweiterungsmöglichkeit an den Gymnasien mitgedacht. 
 



 Die Schulverwaltung wird in Kürze gemeinsam mit dem technischen Dezernat einen 
Zeitplan zur Umsetzung der Maßnahme entwickeln. 
 

 
 
Zur Sitzung des Schulausschusses am 24.9.2024 
 
 
Siegburg, 19.9.2024 
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